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Liebe Interessierte, 
Rassismus überwinden – das klingt vielleicht utopisch. Denn die er-
schreckenden Ereignisse der letzten Wochen zeigen: wir haben noch 
einen weiten Weg vor uns. Umso mehr wollen wir mit einer Themen-
woche Mut machen, den Weg zu beschreiten und voneinander zu 
lernen. 

Die angebotenen Online-Veranstaltungen wollen zeigen, dass jeder 
Mensch aus seiner Perspektive etwas tun kann, um dem Ziel zumin-
dest etwas näher zu kommen. Im Rahmen der Themenwoche setzen 
wir uns gemeinsam in unterschiedlichen Formaten und anhand von 
vielen Themenfeldern mit Rassismus auseinander. Dabei geht es zum 
einen darum, Rassismus zu identifizieren und seine gesellschaftliche 
Bedeutung besser zu verstehen. Wir wollen einen demokratischen 
Raum öffnen, in dem unterschiedliche Deutungsansätze, Sichtweisen 
und umstrittene Begrifflichkeiten diskutiert werden können. Zum 
anderen möchten wir nach Lösungsansätzen suchen, wie wir Rassis-
mus in all seinen Erscheinungsformen, wie etwa auch Antisemitismus 
und Antiziganismus, in Zukunft noch besser etwas entgegensetzen 
können. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. Bei einigen Veranstaltungen ist 
die Teilnehmendenzahl begrenzt. Hier werden die Anmeldungen in 
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Anmeldungen über 
die Fortbildungsdatenbank FIBS können nur von Lehrkräften vorge-
nommen werden, nutzen Sie alternativ den eveeno-Link unter dem 
jeweiligen Programmpunkt.

Wir freuen uns auf spannende, interessante, gewinnbringende und 
motivierende Diskussionen.

Ihr Team der Landeszentrale



Mittwoch, 21.07. 

vormittags
Wertedialog mit 
GermanDream

vormittags
Rassismus & Sprache:
Streiten mit Respekt! 
(Workshop für Schüler*in-
nen ab Jahrgangsstufe 8)

16.00 – 18.45 Uhr
Rassismus überwinden?! 
Wen braucht es dazu und 
welche Rolle nehme ich 
darin ein? Ein Workshop 
für Interessierte

19.00 – 20.00 Uhr
Webtalk: „Computer sagt 
Nein“?  Diskriminierungs-
risiken durch algorithmi-
sche Entscheidungssyste-
me

Montag, 19.07.

vormittags
Wertedialog mit 
GermanDream

15.30 – 17.00 Uhr 
Fortbildung für Multipli-
kator*innen: Rassismus 
und Populismus ent-
gegnen, Werte erlebbar 
machen 

19.30 – 20.30 Uhr
Webtalk:  Warum ist 
James Bond nicht 
Schwarz? – Wie offen ist 
die Popkultur?

Dienstag, 20.07. 
  
vormittags
Wertedialog mit 
GermanDream

10.00 – 12.00 Uhr 
Casting Culture - Was 
wäre wenn? Ein inter-
aktives Online-Planspiel 
für berufliche Schulen

14.00 – 18.00 Uhr
„(Alltags)Rassismus er-
kennen und handeln!“: 
Fortbildung für Multi-
plikator*innen in der 
Sozialen Arbeit

Donnerstag, 22.07. 

vormittags
Wertedialog mit 
GermanDream

14.30 - 16.30 Uhr
Fortbildung für Multiplika-
tor*innen: Hilfe, ich muss 
einen Projekttag zum The-
ma „Rassismus“ planen!

15.00 – 17.00 Uhr
Mikrokosmos Amateur-
fußball: „Vielfalt, Respekt 
und Toleranz“ – Wird der 
Amateurfußball in Bayern 
seinem Ideal gerecht?

Programm:  „GEMEINSAM>21: Rassismus überwinden“

Freitag, 23.07. 

vormittags
Wertedialog mit 
GermanDream

vormittags
Rassismus & Sprache: 
Streiten mit Respekt! 
(Workshop für Schü-
ler*innen ab Jahr-
gangsstufe 8)



19. – 23.07. / Montag – Freitag, vormittags, 
                       in Präsenz oder online

5 Tage, 5 Dialoge: Wertedialoge mit 
GermanDream für Schüler*innen 

An jedem Tag der Projektwoche führt die Bildungsinitiative 
GermanDream vormittags gemeinsam mit der Landeszentrale 
einen Wertedialog an einer bayerischen Schule durch, 
jeder Tag beleuchtet dabei ein anderes Thema:
 
Montag: 	 Chancengleichheit
Dienstag: 	 Identität & Empowerment
Mittwoch: 	 Medien
Donnerstag: 	Flucht & Asyl
Freitag: 	 Engagement gegen Ismen

Sie wollen mit Ihrer Klasse gemeinsam mit GermanDream zu 
einem der Themen diskutieren, entweder analog vor Ort oder 
digital? 
Melden Sie sich per Mail an: johannes.uschalt@blz.bayern.de   
  

19.07. / Montag, 15.30 – 17.00 Uhr, online

Fortbildung für Multiplikator*innen:  
Rassismus und Populismus entgegnen, 
Werte erlebbar machen

Mit: Noëmi Sander und dem Team von GermanDream

Sogenannte Wertebotschafter*innen, Personen des öffentlichen 
Lebens aus verschiedenen Bereichen unserer Gesellschaft, berichten 
im Rahmen der Wertedialoge aus ihrem Leben, wie sie Hindernis-
se überwunden haben und nach welchen Werten sie leben. Dabei 
steht vor allem der interaktive Austausch mit den Teilnehmenden im 
Fokus. 
Im ersten Teil der virtuellen Veranstaltung stellt sich die Bildungs-
initiative GermanDream vor und erläutert Teilnehmenden, wie Sie 
selbst eine/n Wertebotschafter*in an Ihre Schule holen können.
Der zweite Teil der Veranstaltung ist dialogisch angelegt. Wir schaf-
fen die Möglichkeit, sich mit Kolleg*innen über persönliche Erfah-
rungen und bereits bestehende Best Practice Modelle im Klassen-
zimmer auszutauschen. 

Unterstützt wird dieses Dialogformat durch die Wertebotschafterin, 
Expertin und Anti-Rassismus Trainerin Noëmi Sander. 
Anschließend erhalten Sie ergänzend dazu eine Übersicht hilfreicher 
Quellen, um sich - privat oder im Unterricht - weiter in die Thematik 
einarbeiten zu können.
Anmeldung für die Veranstaltung über FIBS 
http://fibs.alp.dillingen.de/suche/details.php?v_id=226959 
oder die Anmeldeplattform eveeno 
https://eveeno.com/gemeinsam21_germandream



19.07. / Montag, 19.30 – 20.30 Uhr 
 
Webtalk:  Warum ist James 
Bond nicht Schwarz? – 
Wie offen ist die Popkultur?

Mit: Juliana Maug, Farah Bomar,
Dieu Hao Do

Warum ist James Bond nicht Schwarz? Dieser 
Frage wollen wir mit Film- und anderen Medi-
enschaffenden nachgehen. Dabei möchten wir 
diskutieren, wie in der Popkultur noch heute 
rassistische Stereotype reproduziert werden, 
ob es in den letzten Jahren ein Umdenken ge-
geben hat und wie Kulturschaffende sich für 
mehr Diversität in der Kultur einsetzen kön-
nen. 
Ein Gespräch mit: 
Juliana Maug, Patin im UFA Diversity Circle 
für den Fokusbereich People of Color; Farah 
Bouamar von Lost Film, divers besetzte Hor-
rorfilme; Dieu Hao Do, Autor und Regisseur 
von der Initiative „Vielfalt im Film“

Anmeldung für die Veranstaltung über die 
Anmeldeplattform eveeno 
https://eveeno.com/gemeinsam21_popkultur

20.07. / Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Casting Culture – Was wäre wenn?
Ein interaktives Online-Planspiel über strukturelle Diskriminierung 
und die Frage: muss die Welt sein wie sie ist? 

Mit: Brachland-Ensemble und Gästen

Phase 1:  Seltsam. Der letzte Werbedreh lief reibungslos. Same business as usual. Oder nicht? 
Irgendwie ist nichts mehr usual. Der Spot zog einen Shitstorm nach sich. Aber ein neuer Spot 
soll das Ruder wieder rumreißen. Die Werbe-Agentur will ein neues Team.  Welcher Lebenslauf 
hat die besten Chancen? Noch immer weiß, männlich, Akademikerfamilie? Die Zeit läuft.
Phase 2: Willkommen im Creative-Team. Zeit für einen Slogan. Zeit für maximale Reichweite 
bei minimaler Angriffsfläche. Kann die Crew nicht nur sicher durch das Casting, sondern auch 
durch den Parcours der Politischen Inkorrektheit geführt werden? Die Zeit läuft.
Phase 3: Achtung Aufnahme, da klingelt ein Handy. Und nicht nur eins. Die Nachricht verbreitet 
sich wie ein Lauffeuer. Irgendwo hatte irgendwer wohl eine Idee, die so absurd und so größen-
wahnsinnig ist, dass sie die gesamte menschliche Zivilisation auf den Kopf stellen könnte. Was 
bedeutet das für die Gesellschaft? Und vor allem: Für den Drehplan? Und die Zeit läuft immer 
noch.

„Casting Culture“ ist ein interaktives Online-Planspiel des Brachland-Ensembles in Koopera-
tion mit der Bayerischen Landeszentrale für politische Bildungsarbeit. Es stützt sich u.a. auf das 
Gesellschafts-Konzept „Schleier des Nichtwissens“ des US-amerikanischen Philosophen John 
Rawls, das den Zustand der Menschen in einer fiktiven Entscheidungssituation bezeichnet, in 
dem sie zwar über die zukünftige Gesellschaftsordnung entscheiden können, aber selbst nicht 
wissen, an welcher Stelle dieser Ordnung sie sich später befinden werden. 
Beraten wird das Team u.a. von Schauspieler*innen, die selbst – beispielsweise bei Castings – 
diskriminierende Erfahrungen gemacht haben, dem Menschenrechtsbüro der Stadt Nürnberg, 
der Antidiskriminierungsstelle des Bundes und des Büros für Gender und Diversity der FAU Er-
langen-Nürnberg. Die Veranstaltung richtet sich an Schuklassen beruflicher Schulen (inkl. FOS/
BOS). Casting Culture ist Teil des Online-Projektes “Touch Screen”, gefördert vom Fonds Darstellende 
Künste.
Anmeldungen unter Angabe der Klassengröße an: johannes.uschalt@blz.bayern.de 



20.07. / Dienstag, 14.00 – 18.00 Uhr, online

(Alltags)Rassismus erkennen und handeln! 
Fortbildung für Multiplikator*innen in der 
Sozialen Arbeit

Mit: Feven Selemon und Fabienne Molela Moukara, 
OpenAfroAux 

Wir sind alle Teil der deutschen Gesellschaft! Doch unsere 
Wahrnehmung, unsere Chancen und Hürden unterscheiden 
sich. Zu der Lebensrealität von People of Color (PoC) gehört 
Rassismus als schmerzhafte Erfahrung. Im Umgang mit Di-
versität, Rassismus, Inklusion und dem Kampf für Gleichbe-
rechtigung sind gerade in der Sozialen Arbeit Sensibilität und 
Bewusstseinserweiterung gefragt. Die Fortbildung soll Teilneh-
mer*innen in ihrer beruflichen Tätigkeit befähigen, aus unter-
schiedlichen Perspektiven die Komplexität von strukturellen 
Ungerechtigkeiten zu erfassen, Rassismen zu erkennen und 
antirassistisch zu handeln. 

Geleitet wird der Workshop von den zwei Antirassismustrai-
nerinnen Feven Selemon und Fabienne Molela Moukara. Beide 
sind in der antirassistischen Arbeit tätig, sehen sich als Men-
schenrechtsaktivistinnen, und befinden sich zudem in weiteren 
Lebensbereichen im sozialen und humanwissenschaftlichen 
Kontext. 
Anmeldung für die Veranstaltung über die Anmeldeplattform 
eveeno 
https://eveeno.com/gemeinsam21_fortbildungopenafroaux

21.07. / Mittwoch und 23.07. / Freitag, vormittags, online
 
Rassismus & Sprache: Streiten mit Respekt! 
Workshop für Schüler*innen ab Jahrgangs-
stufe 8

Mit: Hülya Ilter, Trainerin im Projekt 
„Profil zeigen! Für eine starke Demokratie“

Wie rassistisch ist unsere Sprache? Brauchen wir neue Begriffe, 
um unsere Gesellschaft in ihrer Vielfalt zu beschreiben? Sollen 
Produktbezeichnungen und Buchtitel geändert werden? Darü-
ber gibt es ganz unterschiedliche Ansichten. Wie kommen wir 
ins Gespräch, wenn unsere Meinungen auseinandergehen? Wie 
streiten wir ohne Feindseligkeit, wenn die Fronten verhärtet 
sind? Der Workshop sensibilisiert für die Macht und Wirkung 
von Sprache und vermittelt in praktischen Übungen, wie eine 
respektvolle Auseinandersetzung gelingen kann.

Anmeldungen per Mail an: konrad.sziedat@blz.bayern.de unter 
Angabe der Schüler*innen-Zahl und des Wunschtermins:

a) 21.07.     8:00 -  9:30 Uhr
b) 21.07.   10:00 - 11:30 Uhr
c) 23.07.     8:00 -  9:30 Uhr
d) 23.07.   10:00 - 11:30 Uhr



21.07. / Mittwoch, 16.00 – 18.45 Uhr, online

Rassismus überwinden?!  
Wen braucht es dazu und welche 
Rolle nehme ich darin ein?  
Ein Workshop für Interessierte 

Mit: Hangwen Maierhofer und Eric Mbarga, AGABY

Rassismus überwinden ist ein hochgesetztes, vielleicht 
gar utopisches, Szenario. Ist das überhaupt möglich? 
Und wenn ja, wen braucht es dazu? 
Dieser Workshop möchte Interessierten (auch ohne 
Vorwissen) zeigen, was Rassismus ist und was ihn 
ausmacht. Dabei soll zunächst praxisnah aufgezeigt 
werden, wer bei Rassismus eine Rolle spielt, um darauf 
aufbauend gemeinsam Lösungen zu erarbeiten. Zu-
dem bekommt jede(r) die Möglichkeit, auf Augenhöhe 
die eigene Position und Rolle in diesem Szenario zu 
hinterfragen. Mithilfe von unterschiedlichen Baustei-
nen werden auch Anregungen und Hilfestellungen mit 
auf den Weg gegeben. 

Der Workshop wird von Hangwen Maierhofer und Eric 
Mbarga durchgeführt. Die beiden Mitarbeiter*innen 
von AGABY, dem Dachverband der kommunalen Inte-
grationsbeiräte in Bayern, sind seit vielen Jahren in der 
Antidiskriminierungsarbeit tätig. 
Anmeldung für die Veranstaltung über die Anmelde-
plattform eveeno
https://eveeno.com/gemeinsam21_workshopagaby

21.07. / Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr, online

Webtalk: „Computer sagt Nein“? Diskriminierungsri-
siken durch algorithmische Entscheidungssysteme

Mit: Carsten Orwat und Paola Lopez

Menschen sind nicht die einzigen, die Vorurteile haben können. Auch Soft-
warelösungen können zu rassistischen Schlüssen kommen. Da Algorithmen 
in immer mehr Bereichen wie beispielsweise der Kreditvergabe, dem Straf-
vollzug oder am Wohnungsmarkt zum Einsatz kommen, thematisiert die 
Veranstaltung die gesellschaftlichen Dimensionen algorithmischer Entschei-
dungssysteme. Kann der Einsatz neuer Technologie bereits bestehende Be-
nachteiligungen noch weiter zementieren oder sogar verstärken?
Zu dieser Frage möchten wir am 21. Juli ab 19 Uhr mit Dr. Carsten Orwat, 
Karlsruher Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS), 
und Paola Lopez, Institut für Rechtsphilosophie der Universität Wien disku-
tieren.

Nach einem thematischen Input unserer Gäste können Sie sich gerne mit 
eigenen Fragen in die Diskussion miteinbringen. Speziell für Lehrkräfte bie-
ten wir vorbereitend zum Webtalk auch eine passende Fortbildung an, in der 
auch Unterrichtsmaterialien zum Thema vorgestellt werden.  

Für die ab 17:30 Uhr stattfindende Fortbildung können Sie sich über FIBS an-
melden: 
https://fibs.alp.dillingen.de/suche/details.php?v_id=222765 
Anmeldung  zur Veranstaltung über die Anmeldeplattform eveeno 
https://eveeno.com/gemeinsam21_webtalkdig



22.07. / Donnerstag, 14.30 – 16.30 Uhr, online

Fortbildung für Multiplikator*innen: 
Hilfe, ich muss einen Projekttag zum 
Thema „Rassismus“ planen!

Mit: GermanDream, Waseem, Boshi, N.N.

Sie müssen einen Projekttag planen oder wissen nicht, 
wie Sie das Thema Rassismus in der Schule angehen sol-
len? In der Fortbildung wollen wir Ihnen unterschiedliche 
Ansätze präsentieren, damit Sie Ideen für einen Projekttag 
zum Thema finden. Nach einer kurzen Einführung besu-
chen Sie wie bei einer Messe nacheinander verschiedene 
digitale Räume. Dabei können Sie für jeweils 15 Minuten 
ein Projekt oder eine Initiative kennenlernen und danach 
einen neuen Raum betreten. In den Räumen finden Sie 
verschiedene Projekte z.B. von GermanDream, Waseem, 
Boshi und der Bayerischen Landzentrale für politische 
Bildungsarbeit. 
Achim „Waseem“ Seger ist Musiker und Veranstalter aus 
München. Er leitet soziale Projekte und gibtWorkshops 
und Fortbildungen mit dem Schwerpunkt „aktiv gegen 
Rassismus und Radikalisierung“ und als „Respekt Coach“. 
Der Münchner Rapper und Songwriter Boshi San arbeitet 
als Workshopleiter, Dozent und Autor mit verschiedenen 
Bildungseinrichtungen und Schulen zusammen.
Anmeldung für die Veranstaltung über FIBS 
http://fibs.alp.dillingen.de/suche/details.php?v_id=226960  
oder die Anmeldeplattform eveeno
https://eveeno.com/gemeinsam21_fortbildungprojekttag

22.07. / Donnerstag, 15.00 – 17.00 Uhr, online

Mikrokosmos Amateurfußball: „Vielfalt, Respekt und 
Toleranz“ – Wird der Amateurfußball in Bayern seinem 
Ideal gerecht?

Mit: Tugba Tekkal, Younis Kamil, Dr. Thaya Vester, Farras Fathi, 
Elias Tiedeken, Tim Frohwein

Gewalt gegen Schiedsrichter*innen, rassistische Beleidigungen durch Zuschau-
ende: der Amateurfußball in Deutschland stand in den vergangenen Jahren 
auch immer wieder negativ in den Schlagzeilen. Ist an den Vorkommnissen 
ein gesamtgesellschaftlicher Niedergang abzulesen, wie manche behaupten? 
Bringen wir Autoritäten – zu denen nicht nur Schiedsrichter*innen, sondern 
auch Polizist*innen oder Rettungskräfte zählen – zu wenig Respekt entgegen? 
Welche Formen von Rassismus zeigen sich im Amateurfußball und was kön-
nen Aktive und Passive vor Ort dagegen tun? Und inwieweit ist Vielfalt aber 
vielleicht nicht nur Realität, sondern auch Normalität geworden? 
Aus verschiedenen Blickwinkeln wollen wir bei einer Veranstaltung der BLZ-
Reihe Mikrokosmos Amateurfußball diese Fragen diskutieren – und dabei 
herausfinden, wie respektvoll und tolerant der Amateurfußball ist.

Mit Diskussionsbeiträgen von: Dr. Thaya Vester (Institut für Kriminologie der 
Universität Tübingen), Farras Fathi (Mitglied der Schiedsrichter-Gruppe Mün-
chen-Süd), Elias Tiedeken (Mitglied der Schiedsrichter-Gruppe Augsburg, Poli-
zeibeamter), Tugba Tekkal (ehemalige Profifußballerin, Initiatorin des Projekts 
Scoring Girls), Younis Kamil (Sportwissenschaftler, Initiator des Projekts You-
Mo!) 

Anmeldung über die Anmeldeplattform eveeno
https://eveeno.com/gemeinsam21_mikrokosmos



Weitere Angebote und Publikationen 
der Landeszentrale zum Thema: 

Podcast: Zeit für Politik – Wie rassistisch ist Deutschland? 
Ein Gespräch mit Araba Pilic
https://zeitfuerpolitik.podigee.io/1-wie-rassistisch-
ist-deutschland 

Video: ganz konkret – Rassimus in den Medien
https://youtu.be/eMy2OQc4MTo

Didaktische Materialien für Lehrkräfte: 
Zeit für Politik, Unterrichtsstunde „Rassismus“
https://www.blz.bayern.de/zeit-fuer-politik/rassismus.html 
Zeit für Politik, Unterrichtsstunde „Rassismus in Sprache“
https://www.blz.bayern.de/zeit-fuer-politik/rassismus-
in-sprache.html
sprache&politik.elementar
https://www.blz.bayern.de/publikation/materialschuber-
spracheundpolitikelementar.html
ismus.elementar 
https://www.blz.bayern.de/publikation/materialschuber-
ismuselementar.html

BLZ im Netz: 
https://www.blz.bayern.de/
https://twitter.com/lz_bayern
https://www.instagram.com/lz_bayern/

Mitwirkende Projekte und Organisationen: 

AGABY 
ist der Dachverband der Integrationsbeiräte im Freistaat Bayern. Weitere 
Infos auch zu Veranstaltungen und Angeboten unter: https://www.agaby.de

Brachland-Ensemble 
Das Brachland-Ensemble realisiert Projekte zwischen zeitgenössischem Thea-
ter, journalistischer Recherche und politischer Bildung.Weitere Infos unter: 
https://brachland-ensemble.de

Demokratie im Gespräch 
Die Webtalk-Reihe „Demokratie im Gespräch“ ist ein Projekt der Landes-
zentrale und dem Bayerischen Volkshochschulverband. Weitere Infos unter: 
https://www.blz.bayern.de/veranstaltung/demokratie-im-gespraech.html

GermanDream 
GermanDream ist eine überparteiliche und unabhängige Bildungsinitiative, 
die sich für die Vermittlung von gesellschaftlichen Werten einsetzt und Wer-
tedialoge in Schulen anbietet. Weitere Infos unter: 
https://www.germandream.de

Mikrokosmos Amateurfußball
Das Projekt „Mikrokosmos Amateurfußball“ beleuchtet die gesellschaftliche 
Bedeutung des Amateurfußballs. Weitere Infos unter: 
https://www.mikrokosmos-amateurfussball.de

OpenAfroAux
OpenAfroAux ist eine Initiative Schwarzer Menschen, die in Augsburg gegen 
Rassismus kämpft und für Gerechtigkeit und Empowerment von Black Indige-
nous People of Color (BIPoCs) steht. Weitere Infos unter: 
https://www.instagram.com/openafroaux

Profil zeigen! Für eine starke Demokratie
In Workshops wird im Projekt „Profil zeigen!“ demokratische Streitkultur in 
Schule und Gesellschaft gefördert. Weitere Infos unter: 
https://www.profilzeigen.de/


